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Das geplante Ende des 500-€-Schei-
nes sorgte auch medial für Verwirrung. 
Mancherorts wird der Schritt gar als 
untrügliches Indiz für die angeblich ge-
plante endgültige Abschaffung des Bar-
gelds gewertet. Dabei bleibt der größte 
Euro-Geldschein auf unbestimmte Zeit 
gesetzliches Zahlungsmittel, wie der 
Pressemitteilung der EZB vom 4. Mai 
2016 zu entnehmen ist, die im Folgen-
den im Original wiedergegeben wird:

•	 EZB beschließt, Herstellung und 
Ausgabe der 500-€-Banknote einzu-
stellen

•	 Mit der Europa-Serie der Euro-Bank-
noten wird es keinen 500-€-Schein 
mehr geben

•	 500-€-Banknote bleibt gesetzliches 
Zahlungsmittel und behält auf Dauer 
ihren Wert

Der Rat der Europäischen Zentralbank 
(EZB) hat heute (4. 5. 2016 – Die Red.) eine 

EZB stellt Produktion und Ausgabe der 500-€-Banknote ein
Redaktion/EZB

Überprüfung der Stückelungsstruktur 
der Europa-Serie abgeschlossen. Es 
wurde beschlossen, die Herstellung 
der 500-€-Banknote dauerhaft einzu-
stellen und sie nicht in die Europa-Serie 
aufzunehmen. Damit hat der EZB-Rat 
Bedenken Rechnung getragen, dass 
diese Banknote illegalen Aktivitäten 
Vorschub leisten könnte. Die Ausgabe 
des 500-€-Scheins wird gegen Ende 
des Jahres 2018 mit der geplanten Ein-
führung der 100-€- und 200-€-Bank-
noten der Europa-Serie eingestellt. Die 
anderen Stückelungen – von 5 € bis 
200 € – werden beibehalten.

Angesichts der internationalen Be-
deutung des Euro und des gro-
ßen Vertrauens in die Bankno-
ten des Währungsraums bleibt der 
500-€-Schein gesetzliches Zahlungs-
mittel und kann somit weiter als Zah-
lungsmittel und Wertspeicher verwen-
det werden. Das Eurosystem, das die 
EZB und die nationalen Zentralbanken 

des Euro-Währungsgebiets umfasst, 
wird Maßnahmen ergreifen, damit die 
verbleibenden Stückelungen in ausrei-
chender Menge verfügbar sind.

Wie die anderen Stückelungen der Eu-
ro-Banknoten wird der 500-€-Schein 
seinen Wert auf Dauer behalten: Er 
kann unbefristet bei den nationalen 
Zentralbanken des Eurosystems umge-
tauscht werden.

Die Europa-Serie ist die zweite Serie 
von Euro-Banknoten. Sie wird schritt-
weise eingeführt. Im Jahr 2013 wurde 
die neue 5-€-Banknote erstmals in Um-
lauf gebracht, in den Jahren 2014 und 
2015 folgten die neue 10-€- bzw. die 
neue 20-€-Banknote.
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